
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 5. Dezember 2017  

 
 Nr. 2017/2044  

Abrechnung und Bewilligung von Zusatzkosten: Kienberg, Saalstrasse, Los 1, km 0.030 
bis km 0.542 und km 1.750 bis km 2.335 - Projektierung und Vorarbeiten 
  

1. Erwägungen 

Die Saalstrasse verbindet die Ortschaften Kienberg (Kanton Solothurn) und Erlinsbach (Kanton 
Aargau). Die Saalstrasse hat den Charakter einer Passstrasse und wurde zu Beginn der vierziger 
Jahre des vergangenen Jahrhunderts in die heutige Form ausgebaut. Der Zustand der Strasse 
verschlechterte sich zunehmend und erforderte immer kürzere und intensivere Unterhaltsinter-
valle. Das Amt für Verkehr und Tiefbau löste deshalb eine umfassende Gesamtsanierung der 
Passstrasse aus. 

In einer ersten Phase wurde ein Ingenieurauftrag für eine Machbarkeitsstudie, ein Vorprojekt 
und ein Bewilligungsverfahren in Auftrag gegeben (RRB Nr. 2011/863 vom 26. April 2011). In ei-
ner zweiten Phase wurden die restlichen Projektierungsphasen (Bauprojekt, Ausschreibung, 
Ausführungsprojekt, Ausführung, Inbetriebnahme und Abschluss) vergeben (RRB Nr. 2012/2450 
vom 11. Dezember 2012). Dabei wurden vorerst nur die Leistungsmodule Bauprojekt und Aus-
schreibung ausgelöst und über den Kredit finanziert. 

Während der Projektierungsphase Vorprojekt mussten zusätzliche Leistungen wie eine Situati-
onsanalyse, zusätzliche Baugrunderkundung, ein Raumplanungsbericht, Vermessungsgrundla-
gen, ein Vorprojekt der Leitsysteme in Auftrag gegeben werden. Diese Leistungen waren zwin-
gend notwendig und wurden vom Amt für Verkehr und Tiefbau bestellt. Dadurch entstanden 
Zusatzkosten von Fr. 110'592.25. Für das Projekt 2TK.00517 entstehen somit Zusatzkosten, ent-
sprechend entlastet wird das Grossprojekt "Gesamterneuerungs- und Instandsetzung Saalstras-
se". Es erfolgt somit lediglich eine Umlagerung der Kosten. 

Mit Regierungsratsbeschluss Nr. 2013/1348 vom 2. Juli 2013 wurde der Gemeindebeitrag für den 
Strassenbau auf 5 % und für Kunstbauten auf 2.5 % festgesetzt. In der Projektierungsphase ist 
eine Aufteilung in Strassenbau und Kunstbauten nicht eindeutig abgrenzbar. Deshalb wird ein 
durchschnittlicher Beitragssatz von 3.75 % gewählt. 

2. Zusammenstellung der Aufwendungen, Finanzierung und Berechnung des 
Gemeindebeitrages 

2.1 Aufwendungen Fr. 

2.1.1 Bauarbeiten  43'864.20 

2.1.2 Projektierung und Bauleitung  726'728.05 
 

Total Aufwendungen 770'592.25 
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2.2 Finanzierung Fr. Fr. 
 
2009, Objektkredit, Projekt Nr. 2TK.00517  110'000.00   
2011, Zusatzkredit, Projekt Nr. 2TK.00517  90'000.00   
(RRB Nr. 2011/863 vom 26. April 2011)     
2012, Zusatzkredit, Projekt Nr. 2TK.00517  460'000.00   
(RRB Nr. 2012/2450 vom 11. Dezember 2012)     
Krediterhöhung wird aus dem Objektkredit  110'592.25   
Nr. 2TK.40009 finanziert     

Total Kredite    770'592.25 

./. Zahlungen an Dritte    770'592.25 

nicht beanspruchter Objektkredit  0.00 

2.3 Berechnung des Gemeindebeitrages Fr. Fr. 
 

Total Aufwendungen  770'592.25   
     
Total Gemeindebeitrag: 3.75 % von Fr. 770'592.25    28'897.20 

./. von der Gemeinde geleistete Akontozahlungen    -13'200.00 

restlicher Gemeindebeitrag    15'697.20 

3. Beschluss 

3.1 Die Abrechnung über die Projektierung der Gesamtsanierung der Saalstrasse Los 1 in 
Kienberg ausserorts, im Gesamtbetrag von Fr. 770'592.25, wird genehmigt. 

3.2 Für die Projektierung werden Zusatzkosten von Fr. 110'592.25 bewilligt und sind im 
Rahmen des Sammelverpflichtungskredites für Kleinprojekte Beginn 2009 aus der 
Reserve Projekt Nr. 2TK.40009 finanziert. 

3.3 Das Amt für Verkehr und Tiefbau wird beauftragt, den restlichen Gemeindebeitrag 
von Fr. 15'697.20 der Gemeinde Kienberg in Rechnung zu stellen und dem 
Konto 6320.000/Projekt Nr. 2TK.00517.62 (A 60059) "Gemeindebeiträge" gutzuschrei-
ben. 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

  

Rechtsmittelbelehrung 

Gegen diesen Beschluss kann innert 10 Tagen Beschwerde beim Verwaltungsgericht des Kantons 
Solothurn, Amthaus 1, 4502 Solothurn, eingereicht werden. Die Beschwerde hat einen Antrag 
und eine Begründung zu enthalten. 
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Verteiler 

Bau- und Justizdepartement 
Amt für Verkehr und Tiefbau (kum/muh) 
Kantonale Finanzkontrolle 
Kreisbauamt II, Amthausquai 23, 4601 Olten 
Gemeindepräsidium Kienberg, Bühlstrasse 192, 4468 Kienberg (Einschreiben) 
Gemeindeverwaltung Kienberg, Bühlstrasse 192, 4468 Kienberg (separate Rechnung des Amtes 

für Verkehr und Tiefbau folgt später) 


